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Betriebe des Pilotprojektes  
 
„Klimabilanzen Milch“ 

 

Erfassung von Klimabilanzen 

 

Sehr geehrter Projektteilnehmer, 

 

Wir freuen uns Sie im Rahmen des Pilotprojektes für Klimabilanzierungen im Bereich Milch 

bei der den Molkereien Gropper und Moers Frische Produkte kennen zu lernen. 

 

Wir planen für Ihren Betrieb folgende Betriebszweige (sofern vorhanden) zu bilanzieren: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3 Nachzucht 
1 Gras 

2 Mais 

4 Milchkühe 

CO2 Bilanz 
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Datenerfassung: 

 

Bei der Erfassung benötigen wir für den Bereich Futterbau und Jungrinderaufzucht 

jeweils etwa 30 Angaben, für den Bereich Milcherzeugung etwa 40 Eingabewerte. 

 

Zum Betriebstermin können folgende Angaben und Unterlagen helfen: 

 

Gras- und Maisanbau: 

 Anbaufläche ggf. Weideflächen und Ertragsniveau diese können Sie z.B. aus den 

Düngebedarfsermittlungen entnehmen 

 Qualitäten (Grundfutteranalysen welche repräsentativ für Ihren Betrieb sind) 

 Einsatz von Wirtschafts- und Mineraldünger z.B. aus der Nährstoffdokumentation 

 

Jungrinderaufzucht: 

 Durchschnittsbestände und Aufzuchtverluste (z.B. aus der HIT Datenbank) 

 Erstkalbealter und Gewicht der aufgezogenen Färsen 

 ggf. Weidehaltungsdauer 

 Fütterung der Tiere  Rationsberechnungen 

 

Milchkuhhaltung: 

 Durchschnittsbestände und ggf. Bestandsveränderungen und Kuhverluste 

 ggf. Anzahl der Zuchtviehverkäufe 

 Gewicht der Milchkühe, Zwischenkalbezeit, Trockenstehdauer 

 Milchkontrollbericht und Leistungsdaten (Milchmenge, Fett, Eiweiß, Harnstoff)  

 Anzahl der Tiere auf Stroh und im Laufstall in Tief- oder Hochboxen 

 ggf. Weidehaltungsdauer 

 Art der Güllelagerung und ggf. Verwertung in einer Biogasanlage 

 Fütterung der Tiere  Rationsberechnungen 

 Daten zum Strom- und Dieselverbrauch ggf. Eigenstromverbrauch 

 

Hinweis: 

Falls Sie eine Betriebszweigauswertung durch die Landwirtschaftskammer Nordrhein-

Westfalen oder einer anderen Beratungsorganisation erstellen lassen, besteht oft die 

Möglichkeit Bestände, Leistungs- und Fütterungsdaten daraus zu entnehmen, 

betriebswirtschaftliche Kennzahlen spielen in der Klimabilanzierung keine Rolle.  

Mit Ihrem Einverständnis können wir nach Rücksprache diese Daten nutzen. 

 

 

Freundliche Grüße 
 

Simon Ickerott  

(Teamleiter Unternehmensberatung) 
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